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Workshop „Tradition“ 
 

 

Wie bereits Ende des vergangenen Jahres an alle mir bekannten Gruppierungen unserer 

Ehemaligen per E-Mail mitgeteilt, beabsichtigt die GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGAB-

WEHRTRUPPE E.V. am 26./27. September 2014 in Kassel wieder einen – bisher vom Aus-

bildungszentrum Heeresflugabwehrtruppe „HFlaS“ organisierten Workshop "Tradition" 

(Arbeitstitel) durchzuführen  Dazu sind alle Flugabwehr-Gruppierungen unabhängig von 

der Organisationsform herzlich eingeladen. Das können u.a. sein: (eingetragene) Vereine, 

Freundeskreise, Stammtische, Fla-Gruppen, Traditionsverbände, auch gemischt zusam-

mengesetzte, sofern sich diese auch der Heeresflugabwehrtruppe zugehörig fühlen.   

Immerhin ist unsere GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGABWEHRTRUPPE E.V.  ein von der 

Bundeswehrführung anerkannter Verein, der z.B. auch selbstständig eine Uniformtrageer-

laubnis erteilen darf und sich als Mitglied im Beirat für Reservistenarbeit dort auch aktiv 

an der Fortentwicklung der Reservistenarbeit einwirken kann.  

Nach bisherigen Meldungen besteht Interesse dafür aus den Standorten Hannover, Re-

gensburg, Lorch und Kassel. 

Ziel der Veranstaltung ist es, die bestehenden Flugabwehrstandorte besser zu vernetzen, 

zu informieren und ggf. zu inspirieren, um die Erinnerung an unsere Truppengattung und 

unsere ehemaligen Kameraden wach zu halten. 

Themen können sein: 

 Vorstellung der GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGABWEHRTRUPPE E.V.   

 Diskussion der Fragestellung: Besteht von Nichtmitgliedern der GEMEINSCHAFT 

DER HEERESFLUGABWEHRTRUPPE E.V. weiterhin Interesse an unserer Truppen-

gattung und damit an einer Zusammenarbeit, wenn ja auf welche Weise? 

 Wie steht es mit der Traditionspflege der (ehemaligen) Heeresflugabwehrtruppe  

 Besteht weiterhin Interesse an unserer Zeitschrift DER BOGENSCHÜTZEN? 

 

Bei Bedarf kann das Programm u.a. ergänzt werden durch 

 einen Rundgang durch die ehemalige Fritz-Erler-Kaserne oder/und 

 eine Besichtigung des DM-Museums. 

 

Natürlich weiß ich, dass nicht alle Gruppen sich regelmäßig treffen und dass die „orga-

nisierten“ erst einmal – nach guter demokratischer Sitte – ihre Gremien befragen oder gar 

Unterausschüsse bilden müssen.... Und für uns Pensionäre liegt ein Treffen im September 

2014 in grauer Ferne. 
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Dennoch geht die Abfrage jetzt an alle BOGENSCHÜTZEN-Leser und solche, die jeman-

den kennen, der interessiert wäre, in der Hoffnung, dass sich möglicherweise auch Einzel-

kämpfer angesprochen fühlen.  

Die Organisatoren wären dankbar, wenn sie wüssten, für wen sie sich ins Zeug legen. 

Es ist ein attraktives Beiprogramm in der interessanten Stadt/Umgebung Kassel geplant, so 

dass der ein oder andere Teilnehmer sicher auch mit Anhang anreisen könnte und vielleicht 

länger bleiben will.  

Für Vorschläge zu zusätzlichen Tagesordnungspunkten der Veranstaltung sind wir 

dankbar. Viele unserer Leser sind sicher immer noch so gut vernetzt, dass sie Informatio-

nen von und über die aktive Truppe, Allgemeines zur Sicherheitspolitik, Entwicklungen in 

der Wehrtechnik usw. aber auch Interessantes von unseren „abgewickelten“ Verbänden 

oder der gesamten Truppengattung berichten können! 

Kosten können leider nicht übernommen werden, aber wir bemühen uns, Unterbringun-

gen zu günstigen Preisen in BW-Liegenschaften oder staatlichen Einrichtungen zu be-

kommen. (BW-Fachschule/öffentliche Schulen).  

Also: melden Sie Ihr Interesse an, Ihre Vorschläge und auch Sonderwünsche sind aus-

drücklich erwünscht und informieren Sie weitere Kameraden.  

Wenn wir mit dieser Information nicht den Richtigen oder alle Interessierten "erwischt" 

habe, leiten Sie diese bitte weiter. 

 

Themen und Ablauf gehen Ihnen bei Interesse rechtzeitig zu.  

Bitte geben Sie mir - zunächst noch unverbindlich  als Willensäußerung - Antwort bis 

zum 30. April 2014. 

Erreichbarkeit:            OTL a.D. Henning Wills 

  Mail:     Workshop@GemHFlaTr.de 

Tel.:  über die Geschäftsstelle oder Redaktion (siehe Impressum) 

 

Danach werden detaillierte Planungen nur an diese weitergeleitet. Die endgültigen 

Anmeldungen müssen dann bis zum 30. Juni 2014 vorliegen. Nachmeldungen sind nur im 

Ausnahmefall und nur dann möglich, wenn keine günstige von uns organisierte Unterkunft 

und Verpflegung in Anspruch genommen werden soll. 

 

 

Ich zähl´ auf Sie! 

 

 

Ihr Henning Wills 

  




